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Änderung der Satzung des WFF – Beilage 2a_modifiziert 
 
 

Die Erweiterte Vollversammlung der Ärztekammer für Niederösterreich verordnet am 

05.06.2019 gemäß § 80b Z. 1 Ärztegesetz 1998, BGBl I Nr. 169/1998, idF BGBl I Nr. 

28/2019 folgende Änderung der Satzung des Wohlfahrtsfonds der Ärztekammer für 

Niederösterreich: 

 
 
 

1. Im § 23 werden folgende Abs. 4 und 5 angefügt: 

„(4) Erreichen die Leistungen gemäß Abs. 1 weniger als ein Zehntel der Grundleistung 

gemäß § 98 Abs. 3 Ärztegesetz, wird die Leistung in Form einer einmaligen nach 

versicherungsmathematischen Grundsätzen errechneten Kapitalabfindung gewährt (§ 

98 Abs. 5 letzter Satz Ärztegesetz). Dabei ist der Leistungsbarwert unter 

Berücksichtigung des Rechnungszinses gemäß Anhang II und Anhang VI zu ermitteln. 

(5) WFF-Mitglieder und ihre Angehörigen, die bereits vor dem 01.01.2020 Bezieher einer 

Versorgungsleistung gemäß Abs. 1 wurden, können über Antrag eine Abfindung gemäß 

Abs. 4 in Anspruch nehmen.“ 

2. § 30 Abs. 1 lautet: 

„Ist ein WFF-Mitglied infolge körperlicher oder geistiger Gebrechen zur Ausübung des 

ärztlichen und/oder zahnärztlichen Berufs dauernd oder vorübergehend unfähig, so 

 a) kann die Invaliditätsversorgung gewährt werden, wenn ein die Invalidität 

feststellender Bescheid eines gesetzlichen Sozialversicherungsträgers vorliegt, 

 b) ist die Invaliditätsversorgung zu gewähren, sofern ein durch einen gemäß Abs. 4 

bestellten Vertrauensarzt erstelltes Gutachten die Berufsunfähigkeit bestätigt.“ 

3. § 30 Abs. 2 entfällt. Absatz 1a erhält die Bezeichnung Abs. 2 und lautet: 

„Die Anspruchsvoraussetzungen für die Inanspruchnahme der Altersversorgung vor 

Vollendung des 65. Lebensjahres kommen sinngemäß zur Anwendung.“ 

4. Im § 30 Abs. 4 wird nach dem zweiten Satz folgender Satz eingefügt: 

Der Vertrauensarzt muss in die Liste der gerichtlich beeideten Sachverständigen eingetragen 

und regelmäßig an Arbeits- und Sozialgerichten tätig sein. 

5. Im § 33 werden nach Absatz 2 folgende Abs. 2a und 2b eingefügt: 

„(2a) Liegt keine der Ausnahmen des Abs. 2 lit. a bis d vor, wird die 

Witwen(Witwer)versorgung für die Dauer von 36 Monaten ausbezahlt, wenn  

 

a) der überlebende Ehegatte zum Zeitpunkt des Todes des WFF-Mitgliedes das 

35. Lebensjahr noch nicht vollendet und die Ehe weniger als fünf Jahre gedauert 

hat, 
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b) der überlebende Ehegatte zum Zeitpunkt des Todes des WFF-Mitgliedes das 

35. Lebensjahr bereits vollendet hat und das verstorbene WFF-Mitglied bereits 

Empfänger einer Alters- oder Invaliditätsversorgung war, es sei denn, 

1. die Ehe hat mindestens drei Jahre gedauert und der Altersunterschied 

beträgt nicht mehr als 20 Jahre, 

2. die  Ehe hat mindestens fünf Jahre gedauert und der Altersunterschied 

beträgt nicht mehr als 25 Jahre, 

3. die Ehe hat mindestens zehn Jahre gedauert und der Altersunterschied 

beträgt mehr als 25 Jahre. 

c) der überlebende Ehegatte zum Zeitpunkt des Todes des WFF-Mitgliedes das 

35. Lebensjahr bereits vollendet hat, ohne dass das verstorbene WFF-Mitglied 

bereits Empfänger einer Alters- oder Invaliditätsversorgung war, es sei denn, die 

Ehe hat mehr als zwei Jahre gedauert. 

 

(2b) In begründeten Härtefällen kann der Verwaltungsausschuss bei Vorliegen der 

Voraussetzungen gemäß Abs. 2a die Witwen(Witwer)versorgung für die Dauer von 72 

Monaten gewähren.“ 

6. Im § 73 wird folgender Abs. 8a angefügt: 

„(8a) Die §§ 23 Abs. 4 und Abs. 5, 30 Abs. 1, Abs. 2, Abs. 4 sowie 33 Abs. 2a und 2b in der 

Fassung des Beschlusses der Erweiterten Vollversammlung der Ärztekammer für 

Niederösterreich vom 05.06.2019 treten mit 01.01.2020 in Kraft.“ 
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